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Freigabeleitfaden Ausgabe 3 Stand: 08.12.2005 

Abbildung 2: Fließschema zur Auswahl eines Freigabeverfahrens 

a) standardisierte uneingeschränkte Freigabe 
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Abbildung 2: Fließschema zur Auswahl eines Freigabeverfahrens -Fortsetzung 

b) Uneingeschränkte Einzelfallfreigabe 

52 
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Abbildung 2: Fließschema zur Auswahl eines Freigabeverfahrens Fortsetzung 

c) Freigabe zur Beseitigung 

Fortsetzung von a) 2. Schritt 

Freigabe zur Beseitigung, 
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Abb 3D hf"h h" ure u rungs Inwelse 
A B C D E F 

Nr. Betreiber 
Sachverständiger der Atomrechtliche Aufsichtsbe- Atomrechtliche Genehmi-

Deponiebetreiber Abfallrechtliche Aufsicht Bemerkung/Bespiel 
atomrechtlichen Aufsicht hörde gungsbehörde 

Beantragt bei 0 grundsätzli-
che Freigabe; Antragsunter-

1 
lagen enthalten: 
- Freigabeverfahren 
- Freigabekriterien 
- Freimessverfahren 

Erteilt Genehmigung zur Frei-
gabe unter den im Antrag 

2 
genannten Bedingungen unter 
Festschreibung der Beteiligun-
gen von Gutachter Bund 
Aufsichtsbehörde C 

Schließt einen Entsorgungs- Schließt einen Entsor- Rahmenvertrag mit 
3 vertrag mit einen Deponie- gungsvertrag mit dem Abruf oder Einzelver-

betreiber E Betreiber A trag 
Beantragt eine konkrete 
Entsorgungskampagne bei C 

z. B. 1.000 t Bau-Antragsunterlagen: 
schutt 4 - Anmeldeformular 

- Nachweis zum Entsor- oder 100 m3 Isolier-

gungsweg (Vertrag aus material 

3) 
Prüft grundsätzliche Überein-
stimmung zwischen Antrag 
aus 4 und Genehmigung aus 

5 2. 
Setzt sich mit der abfallrecht-
lichen Aufsichtsbehörde F ins 
Benehmen 

Bestätigung der Entsor-
gungsmöglichkeit beim 

6 Deponiebetreiber E 
gegenüber der atom-
rechtlichen Aufsicht C 

7 
Freigabe der in 4 beantragten 
Kampagne 
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Abb. 3 Durchführungshinweise - Fortsetzung 

Zusammenstellung aller 
Unterlagen zu den freizuge-
benden Abfällen einschließ· 

8 lieh Nuklidvektor und Aktivi-
tätsbestimmung sowie Plan 
zur Durchführung der Ent· 
scheidunqsmessunqen 

Nr. Betreiber Sachverständiger der Atomrechtliche Aufsichtsbe· Atomrechtliche Genehmi-
atomrechtlichen Aufsicht hörde gungsbehörde 

Prüfung der Unterlagen aus 
9 8 und Erstellung eines 

Prüfberichtes 

10 Zustimmung zur in Schritt 8 
beantragten Freigabecharge 

Durchführung der Freimes-
gegebenenfalls stichpro-

11 sungen entsprechend Ge-
benweise gutachterliehe nehmigung aus 2 an den in 

10 zUQestimmten Abfällen Begleitung 

Feststellung der Einhaltung 

12 
der Freigabegrenzwerte wie 11; gegebenenfalls 
anhand der Messergebnisse Stellungnahme an C 
aus 11 
Abgabe der freigemessenen 

13 
Abfälle an den Deponie-

wie 11 betreiber, Wiederverwerter, 
etc. 
Abmeldung der in 7 freigege-

14 benen Kampagne nach 
erfolgter letzter Chargenab-

I qabe 
Turnusmäßiger Bericht an 

15 
atomrechtlicher Aufsichtsbe-
hörde über durchgeführte 
FreimessunQen und AbQaben 

• Schritte 1 und 2 sind nur einmal erforderlich! 
• Schritt 3 ist gegebenenfalls mehrfach erforderlich: mehrere Deponien, befristete Verträge 
• Schritte 4 - 7 und 14 sind für jede Kampagne neu erforderlich 
• Schritte 8 - 13 sind für jede einzelne Freigabecharge neu erforderlich 

g: • Schritte 3, 5 (2. Teil) und 6 gelten nur für eingeschränkte Freigabe 

Die in 7 freigegebene 
Kampagne kann in 
mehreren Chargen 
zeitversetzt abgearbei· 
tet werden. 

Deponiebetreiber Abfallrechtliche Aufsicht Bemerkung/Bespiel 




